
 
 
CDU-Fraktion Herne � Wilhelmstraße 2 � 44649 Herne 
 
An die 
Vorsitzende des Ausschusses für Umweltschutz  
Frau Barbara Merten  
 
über Herrn Oberbürgermeister Dr. Frank Dudda 
Rathaus Herne  
44623 Herne  

07.05.2020 

Vorschlag für die Tagesordnung 

der nächsten Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz am 20.05.2020 

 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
die CDU-Fraktion bittet Sie, nachstehenden Punkt auf die Tagesordnung 
des Ausschusses für Umweltschutz am 20.05.2020 zu setzen: 
 

 

Sachstandsbericht und Diskussion über die Problematik der Rattenpopulationen in Herne. 

 
Begründung: 

 

Die Berichte von Bürgerinnen und Bürgern über die gesichtete Anzahl von Ratten in Herne 
verdichten sich seit Wochen und Monaten wieder. Dies deutet auf eine verstärkte Population - 
aufgrund der Witterung und der Nahrungsangebote - hin. 
Gerade in den Seitenstraßen der Bahnhofstraße und in Grünanlagen in Herne-Mitte werden die 
Tiere gesichtet. Aber auch aus den Stadtbezirken Wanne, Eickel und Sodingen gibt es vermehrt 
ähnliche Berichte über Ratten-Problematiken. Da Ratten auch Krankheiten - wie u.a. Tuberkulose, 
Tollwut – übertragen, bitten wir die Verwaltung in diesem Zusammenhang um einen konkreten 
Bericht unter Einbeziehung folgender Fragen: 
 

1. Wie viele Meldungen über Rattensichtungen liegen der Verwaltung (ggfs. mit SEH) vor? Bitte 
aufgeschlüsselt nach Stadtbezirken und ggfs. sog. Hotspots. 

2. Das Julius-Kühn-Institut berichtete schon 2018 über eine vermehrte Resistenz der Ratten 
gegen die gängigen Köder. Welche Erfahrungen hat die Stadt bezüglich dieses Themas 
gemacht und welche neuen Ideen zur Schädlingsbekämpfung liegen eventuell schon vor? 

3. In anderen Städten (z.B. in Dortmund) liefen bereits Versuche mit Schlagfallen oder auch 
Köderschutzboxen. Welche Erkenntnisse liegen der Verwaltung dazu vor? 

4. Welche Strategie verfolgt die Stadt grundsätzlich - besonders auch vor dem Hintergrund des 
wachsenden Mülls im öffentlichen Raum - um den Ratten ihre Lebensgrundlage zu entziehen?  

5. In diesem Zusammenhang stellt sich auch die Frage, welche Erfahrungen beim Testlauf mit 
den „BigBelly-Müllbehältern“ gemacht wurden. Gibt es hierzu bereits Auswertungen? Wenn 
ja, wie sehen diese aus?  

 
 
Für die CDU-Fraktion 

 
 
 
Björn Wohlgefahrt 
Stadtverordneter 

Fraktion im  

Rat der Stadt Herne 


